
 

 

 

 

 

 

Unsere Bioenergetikerin und Wellnesstherapeutin 

Frau Renate Müller 

Seit wann üben Sie Ihren Beruf aus, seit wann sind Sie im  
Yachthotel Chiemsee tätig und was hat Sie zu uns geführt? 
  
Ich führe meinen Beruf seit 15 Jahren aus. Da meine Aus- 
bildung sehr umfangreich war, wurde mir sehr schnell  
bewusst, dass ich dazu ein gutes Hotel in meiner  
unmittelbaren Umgebung brauche, um meine Arbeit auch  
ganzheitlich anzuwenden. 
 
 
 
Was fasziniert Sie an Ihrem Beruf? Worauf haben Sie sich spezialisiert? Was bieten Sie bei uns an? 

Meine Arbeit hat mit Menschen zu tun. Sie können sich bei mir wohlfühlen, von der Seele reden und 
werden von mir je nach Wunsch behandelt. Es gibt kein richtiges Spezialgebiet, denn ich bearbeite 
den ganzen Menschen, so wie es für den einzelnen richtig ist. Meine Arbeit ist sehr umfangreich und 
die Abwechslung macht alles interessant und für mich zum schönsten Beruf, den ich mir vorstellen 
kann.  

Mein Arbeitsgebiet reicht von verschiedenen Gesichtsbehandlungen zu Körpermassagen wie Lomi 
lomi, Ayurveda, Hot stone, normalen Massagen, verschiedenen Peelings sowie bioenergetischen 
Massagen, Fußpflege und Maniküre. 

Welche Behandlungen werden bei Ihnen vorwiegend von unseren Gästen im Yachthotel Chiemsee 
gebucht? Legen Ihrer Meinung nach unsere Gäste bei den Behandlungen eher Wert auf den 
„Wellnessfaktor“ oder den gesundheitlichen Aspekt? 

Am meisten werden die normalen Massagen in Anspruch genommen, gefolgt von Wellnessmassagen 
und bioenergetischen Arbeiten. Meistens wollen die Leute nur einfach ihren Stress abbauen und sich 
hinterher wohl fühlen.  

Dabei ergibt sich das eine oder andere Gespräch in Sachen Gesundheit.  Es erklärt sich von selbst, 
wenn ich sage, wer zu mir zur Behandlung kommt, egal um welche Behandlung es sich dabei handelt 
sich wertschätzt und so automatisch etwas für seine Gesundheit tut. Denn ich arbeite in jeder Arbeit 
ganzheitlich um auch Geist und Seele in Einklang zu bringen. 

Liebe Frau Müller, vielen Dank, dass Sie sich Zeit für unsere Fragen genommen haben. 


